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Anteil Stromerzeugung aus Wind 
am Nettostromverbrauch
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Zwei Vorhaben ein
gemeinsames Projekt
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Ausgewählte Maßnahmen im 
Schwarzstorchhabitat
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Maßnahmen 
Teich G1
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Maßnahmen
Teich G2
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Teich G2
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Maßnahmen
Teich G2



W
I
N
D
E
N
E
R
G
I
E

Maßnahmen 
Teich G3
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Maßnahmen 
Detail G3
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Maßnahmen
Detail G3
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Maßnahme
Fischtreppe Kestrich
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Wanderhindernis
Sohlgleiten Köddingen
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Wanderhindernis
Sohlgleite 1
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Maßnahme
Sohlgleite 2
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Maßnahme
Sohlgleite 3
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Maßnahme
Sohlgleite 4
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Maßnahme
Prinzip-Sohlgleite
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Realisierung Sohlgleiten
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Göringer Bach-Maßnahme
Umsetzung 

Wasserrahmenrichtlinie 
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Göringer Bach-Maßnahme
Umsetzung 

Wasserrahmenrichtlinie 
Verbesserung der Gewässerstruktur und Neuanlage von Teichen
Zur Entfesselung des Gewässers durch bachbegleitende Gehölze werden in ca. 10 Meter langen 
Abschnitten Teile der Gehölze entfernt. Hierzu werden abwechselnd an je einem Ufer des Baches auf ca. 5 
m Länge ein oder zwei Baumgruppen mit dem Wurzelballen entfernt. Danach folgt ein ca. 20 m langer 
Abschnitt, in dem keine Gehölze entfernt werden. In einem Abstand von mindestens 5 m zu 
Querbauwerken werden keine Gehölze entfernt. Das Entfernen der Gehölze erfolgt durch Umziehen mit 
einem Traktor oder Bagger. Die Gehölze werden mitsamt den Wurzelballen in den Bereichen, an denen sie 
entfernt wurden, längs in das Bachbett gelegt. Jeweils oberhalb der entfernten Gehölzgruppen wird im 
Bereich eines Prallhangs 2 – 3 m3 Gestein zugegeben. Hierzu wird basaltisches Gestein aus dem 
Vogelsberg mit einer Korngröße von 30 – 65 mm (Siebschrotten) verwendet. Etwa alle 50 m wird ein Baum 
quer in das Gewässer eingebracht, so dass der Wurzelteller im Bachbett liegt. Der Baum wird mit Pfählen 
gegen Verdriftung gesichert. Die Bäume werden in Gewässerabschnitten eingebaut, in denen zuvor die 
bachbegleitenden Gehölze entfernt wurden. In Bereichen mit Weiden im Ufersaum können Strömungshin-
dernisse auch durch „Ihicken“ geschaffen werden. Beim „Ihicken“ werden bachbegleitende Weiden seitlich 
angesägt und ins Gewässer gekippt. Da ein Teil der Saftbahnen erhalten bleibt, treiben die Weidenäste im 
Gewässer wieder aus und erhöhen dadurch die Eigendynamik des Gewässers. Im Bereich des ehemaligen 
Altarms werden fünf hintereinander liegende Teiche angelegt. Hierzu werden mit einem Bagger fünf 15 m 
lange, 5 m breite und 1 m tiefe Gruben ausgehoben. Der Böschungswinkel der Teiche wird gleichmäßig 
abfallend angelegt, um Schwarzstörchen bei allen Wasserständen eine Nahrungssuche im flachen Wasser 
zu ermöglichen. 
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Göringer Bach 

Bau einer Vielzahl 
neuer Teiche und 
Wiederherstellung 
eines verlandeten 

Altarms



W
I
N
D
E
N
E
R
G
I
E

Neue Wasserwelt am
Göringer Bach
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Realisierung Göringer Bach
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Terminplan, Kosten, Beteiligte
 Inbetriebnahme Windpark Oktober/November 2011

 Bau der Schwarzstorch-Teiche März 2011
 Sohlgleiten Köddingen Juni 2011
 Komplex Göringer Bach Juni/Oktober 2011
 Fischtreppe Kestrich November 2011

 Kosten der Schwarzstorchmaßnahmen rund
200.000 Euro

Ideen und Umsetzung
Ecoda Umweltgutachten, Gemeinde Feldatal, Hessen-Forst, Ingenieurbüro Müller, Staatliche Vogelschutzwarte, 
Tiefbau Schleich, Obere Naturschutz- und Wasserbehörde, Denkmalschutzbehörde, Feuerwehr Köddingen 
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